
Gemeinderatssitzung
Am Montag, den 20. Juli 2009 findet um 18.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Wolpertswende eine öffentliche Sitzung
des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt:

1.) Verpflichtung der am 07.06.2009 neu gewählten Gemeinde-
räte

2.) Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters
3.) Wahl der Mitglieder des Technischen Ausschusses und des

Sozialausschusses
4.) Besetzung weiterer Gremien und Ausschüsse
5.) Bekanntgaben
6.) Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sit-

zung
7.) Berichte aus den Ausschüssen und Verbänden
8.) Fragestunde für Einwohner
9.) Anfragen der Gemeinderäte
10.) Kindergartenkonzeption

-Vergabe der Planungsaufträge für die kath. Kindergärten
„Haus Mariengart" in Mochenwangen und „St. Josef" in Wol-
pertswende-

11.) Anpassung der Kindergartenbeiträge für die Jahre
2009/2010 und 2010/2011

12.) Bausachen
-Anbau einer Terrassen-Überdachung, in Mochenwangen,
Weingartener Straße 3/2, Flst. Nr. 1622/4.
- Neubau eines Carports, in Wolpertswende, Herrengasse
5, Flst. Nr. 404/6.
- Anbau einer Zugangsüberdachung mit Errichtung eines
Nebenraums an bestehende Backstube, in Wolpertswende,
Mochenwangener Straße 1, Flst. Nr. 249/2.

13.) Errichtung einer Fluchtwegtreppe am Grundschulgebäude
in Mochenwangen

14.) 2. Änderung des Baulinienplanes „Sulzsiedlung" in Mochen-
wangen
- Abwägung über die Anregungen und Bedenken aus der
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstige Träger
öffentlicher Belange und der frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit
- Entwurfsberatung, Feststellung des Planentwurfes und
Auslegungsbeschluss

15.) Verabschiedung von Gemeindekämmerer Herrn Roland
Dehner

16.) Verschiedenes

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
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Stellenausschreibung
Das Martinshaus Kleintobel mit Sitz in Berg ist ein diakoni-
sches Jugendhilfeunternehmen der Zieglerschen mit diffe-
renzierten Wohnformen für junge Menschen und einer Schu-
le für Erziehungshilfe (Bildungsgang Realschule) mit Ganzta-
gesbetreuung. Zu unseren ambulanten Angeboten in den
Kommunen gehören derzeit 14 Stellen im Landkreis Ravens-
burg.

Für die Schulsozialarbeit in der Gemeinde Wolpertswen-
de suchen wir für die Grund- und Hauptschule mit Werkreal-
schule in Mochenwangen zum 1.9.2009

ein/e Schulsozialarbeiter/In (50%)

Was wir uns wünschen:
- abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit/Sozialpäd-

agogik oder vergleichbare Qualifikation mit Erfahrung
- Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen und

deren Eltern
- Fortführung und Weiterentwicklung der Konzeptionen

Schulsozialarbeit am Schulstandort
- Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Schulleitung, ei-

nem Lehrerkollegium und weiteren Kooperationspart-
nern im Gemeinwesen

- Hohes persönliches Engagement und Belastungsfähig-
keit

- Organisationsgeschick
- Identifikation und Bejahung unseres diakonischen Auf-

trages

Was wir bieten:
- einen interessanten Arbeitsplatz in der Kommune
- fachliche und organisatorische Einbindung an das Mar-

tinshaus inkl. kollegialem Austausch mit anderen Schul-
sozialarbeiterInnen

- Fort- und Weiterbildung
- Bezahlung nach TVöD, Entgeltgruppe 9

Die Stelle ist zunächst auf drei Jahre befristet.

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns
auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 31.7.2009 an:
Christian Glage, Fachlicher Geschäftsführer, Martins-
haus Kleintobel gGmbH, Martinstr. 41, 88276 Berg, Tele-
fon 0751 8884100, E-Mail: glage.christian@zieglersche.de



Liebe Kinder,
liebe Jugendliche,
liebe Eltern!

Sommer - Sonne - Ferienlaune!
Damit es euch in den Ferien nicht langweilig wird, haben wir auch
in diesem Jahr wieder ein kleines Programm zusammengestellt.
Den Vereinen und Privatpersonen, die hierbei mitwirkten, danken
wir im Voraus für ihr Engagement.
Wir wünschen euch viel Spaß und Wetterglück für tolle Ferienta-
ge in Wolpertswende/Mochenwangen.

Für die Gemeinde

Eberhard Heurich
Bürgermeister

Donnerstag, 30. Juli 2009
9.00 - 12.00 Uhr
Seenplatte zu Pferd
Aus einer anderen Perspektive die Seenplatte sehen und erle-
ben. Unser Angebot richtet sich an Kinder ab dem Grundschulal-
ter. Die Kinder sollten auch ein Stück weit zu Fuß gehen können,
da sie sich jeweils zu zweit oder dritt ein Pferd teilen und abwech-
selnd reiten.

Veranstalter: Reitschule Niedersweiler,
Adelheid Roth-Pfleghar
und Nachwuchsreiterinnen

Zeit: von 9.00 bis 12.00 Uhr
Wo: Reitschule Niedersweiler
Kosten: 5,00 Euro
Wichtig: Feste Schuhe mit Absätzen und lange

Hosen, wenn vorhanden Reitkappe,
sonst Fahrradhelm mitbringen.
Wenn nötig, wetterfeste Kleidung bzw.
Sonnenschutz.

Anmeldung: Tel. 07502 4305

Samstag, 01. August 2009
8.00 - 12.00 Uhr
Fischen am Egelsee
Der Kreisfischereiverein Ravensburg möchte 15 Kindern die
Möglichkeit geben unter Anleitung von erfahrenen Fischern ihren
ersten Fisch zu fangen.
Bitte praktische Kleidung und festes Schuhwerk (Gummistiefel)
anziehen. Angeln und Köder werden gestellt.
Bitte unbedingt anmelden, denn ohne Anmeldung können wir
euch nicht angeln lassen. Wir brauchen eine Sondergenehmi-
gung vom Regierungspräsidium.

Treffpunkt: Egelsee, Parkplatz an der B 30
Mindestalter: 10 Jahre
Kosten: —-
Veranstalter: Kreisfischereiverein Ravensburg,

Herr Grob
Anmeldung: Fr. Kruspel, Bürgermeisteramt,

Tel. 94030 (bis spätestens 20.07.2009)

Mittwoch, 05. August 2009
9.00 Uhr
Kajak-Naturerlebnis Schussen-Bodensee-Tour
Programm: Mit dem Rad fahren wir von Mochenwangen nach
Meckenbeuren-Kehlen. Von dort paddeln wir auf der Schussen in

Zweierkajaks durch die wunderschöne Flussaue zur Mündung
zwischen Eriskirch und Langenargen. Nach einer Mittagspause
am Grillplatz bekommen wir unsere Fahrräder vom Ka-
jak-Abholservice und radeln bis nach Kehlen zurück. Die BOB
bringt uns dann wieder nach Mochenwangen.

Abfahrt: um 9 Uhr auf dem Kirchplatz,
Rückkehr: zwischen 17.36 und 18.36 Uhr.
Teilnehmerzahl: 10
Alter: ab 14 Jahre.
Mitbringen: Verkehrssicheres Fahrrad mit Helm,

Rucksackvesper mit Getränk, Kleidung
zum Wechseln für den Fall eines
unfreiwilligen Bades.

Unkosten-Beitrag: 10,00 Euro
Bei der Anmeldung auf dem Rathaus zu
entrichten.

Verantwortlich: Wilfried Scheremet (Tel. 3545).
Weitere Kontaktmöglichkeit:
Manfred Traub (Tel. 2798).

Anmeldung: bis 22.07.2009 im Rathaus Wolpertswende:
Tel. 94030

Donnerstag, 06. August 2009
18.30 Uhr
Abendwanderung mit Überraschung
Wir treffen uns um 18.30 Uhr am Dorfplatz in Wolpertswende und
laufen an den Häckler Weiher. Dort wollen wir gemeinsam grillen.
Wenn es dunkel wird, wandern wir nach Wolpertswende zurück.
Lasst euch überraschen!
Bitte bringt euer Grillgut selbst mit. Für Getränke sorgen wir. Eure
Eltern können euch um 22.00 Uhr am Dorfplatz in Wolpertswende
wieder abholen.

Treffpunkt: Dorfplatz Wolpertswende
Alter: ab 6 Jahre (sonst nur in Begleitung eines

Erziehungsberechtigten)
Veranstalter: Radfahrverein „wanderlust”

Wolpertswende
Rückfragen: Fr. Kruspel, Bürgermeisteramt,

Tel.: 94030

Samstag, 08. August 2009
13.00 - 18.00 Uhr
Ein Tag mit der Freiw. Feuerwehr
Am Samstag, 08. August 2009 laden wir Jungen und Mädchen ab
10 Jahren zur Jugendfeuerwehr ein unter dem Motto: „Ein Tag bei
der Feuerwehr".
Bitte Kleidung zum Wechseln mitbringen - es könnte etwas nass
werden (festes Schuhwerk).

Beginn: 13.00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus in Mochenwangen

Den Abschluss bildet ein kameradschaft-
liches Beisammensein mit gemeinsamem
Grillen

Ende: ca. 18.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 5,00 Euro (beinhaltet Verpflegung und

Getränke!)
Anmeldung: Rathaus Wolpertswende, Tel. 94030

Dienstag, 11. August 2009
14.00 - 17.00 Uhr
Wir bauen Kinderstuben für Wildbienen
Programm: Für unsere fleißigen Blumenbestäuber basteln wir
zweckmäßige Nisthilfen. Jedes Kind bohrt Löcher in vorgefertigte
Baumscheiben. Wer einen Akku-Schrauber zu Hause hat, bringe
diesen und Bohrer von 4 bis 10 mm bitte mit. Für Garten und Bal-
kon kann man kleinere Behausungen mitnehmen (Preis 2 Euro).
Die anderen bringen wir am Wildbienenhaus beim Schenkenwald
an.
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Treffpunkt: am evangelischen Gemeindehaus
Mochenwangen.

Zeit: 14.00 - 17.00 Uhr
Alter: ab 8 Jahre.
Verantwortlich: Manfred Traub (Tel. 2798).

Weitere Kontaktmöglichkeit:
Wilfried Scheremet (Tel. 3545).

Anmeldung: bis 29.07.2009 im Rathaus Wolpertswende:
Tel. 94030

Freitag, 14. August 2009
14.00 Uhr
Schnupper- und Kennenlernnachmittag für schießsportin-
teressierte Jugendliche

Treffpunkt: Schützenkeller Wolpertswende
Mindestalter: 8 Jahre (mit Simulationsgeräte)

oder
12 Jahre (mit Luftdruckwaffen)

Veranstalter: Schützengilde Wolpertswende
Anmeldung: bis 07.08.2009 unter Tel. 07502 648 oder

07502 913628

Montag, 17. August 2009
9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Ein Vormittag mit Pferd und Esel
Ein paar Stunden mit Herkules, den Ponies und den Pferden ver-
bringen, die Tiere kennen lernen, streicheln, mit ihnen schmusen
und auch reiten. Dieses Angebot richtet sich vor allem an Kinder
im Grundschulalter, die sonst wenig Gelegenheit haben, mit dem
geliebten Tier Pferd in Kontakt zu kommen.
Veranstalter: Reitschule Niedersweiler, Adelheid Roth-Pfleghar
und Nachwuchsreiterinnen

Termin: Montag, 17. August 2009
Zeit: von 9.00 bis 12.00 Uhr
Wo: Reitschule Niedersweiler
Kosten: 5,00 Euro
Wichtig: Feste Schuhe mit Absätzen und

lange Hosen, wenn vorhanden Reitkappe,
sonst Fahrradhelm mitbringen. Wenn nötig,
wetterfeste Kleidung bzw. Sonnenschutz.

Anmeldung: Tel. 07502 4305

Donnerstag, 20. August 2009
16.00 - 18.00 Uhr
Besuch beim Deutschen Roten Kreuz - Mochenwangen
Jeder kann helfen - unter diesem Motto zeigen wir euch, wie ihr
Erste Hilfe leisten könnt, z.B. einen Verband anbringt und den
Notruf macht.

Wo: DRK-Heim in Mochenwangen, Jahnstraße
Alter: 4-8 Jahre
Anmeldung: Bürgermeisteramt Wolpertswende,

Frau Kruspel, Tel. 94030
Kosten: keine
Veranstalter: Jugendrotkreuz und DRK-Bereitschaft

Mochenwangen

Dienstag, 08. September 2009
14.30 Uhr
Schnupperkurs „Tischtennis"
Wer hat Lust mit uns Tischtennis zu spielen?

Wann: Dienstag, 08. September ab 14:30 Uhr
Wo: Turnhalle Mochenwangen
Wer: Alle Schulkinder und Jugendliche von

7 bis 15 Jahre, die einmal mit dem kleinen
Ball spielen wollen.

Informationen: bei Siegfried Osterrieder, Tel. 07502 1727

Abteilung Wolpertswende
Am Montag, den 20. Juli 2009 findet um 20.00 Uhr eine Feuer-
wehrprobe statt.
Der Abteilungskommandant.

Grüngutannahmestelle in Wolpertswende
Die Öffnungszeiten auf einen Blick:

Mittwochs: 17.00 - 19.00 Uhr (bis 30.09.2009)
Samstags: 09.00 - 12.00 Uhr (bis 21.11.2009)

Folgende Punkte bitten wir unbedingt zu beachten:
- Das angelieferte Grüngut darf keine Fremdstoffe wie z.B.

Draht, Plastikteile, Kunststoffschnur etc. enthalten.

- Das Grüngut kann offen angeliefert werden

- Die Anlieferung von Baumstämmen (Durchmesser größer
als 10 cm) ist nicht gestattet

- Grüngut darf nur von Privathaushalten aus der Gemeinde an-
geliefert werden.

- Kein Grüngut darf aus der Landwirtschaft und von Garten-
baubetrieben, Gärtnereien usw. angeliefert werden.

- Die Öffnungszeiten sind unbedingt einzuhalten.

- Das Ablagern von Grüngut außerhalb der Öffnungszeiten ist
nicht erlaubt und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar.

Zuwiderhandlungen werden mit Bußgeldern geahndet.

Ein einzelner „ABUS" Hausschlüssel wurde auf dem Parkplatz
beim Sportplatz Mochenwangen gefunden.

Wer vermisst eine Katze (grauer Tiger) mit weißer Brust, zugelau-
fen in Wolpertswende Panoramastraße, (zu erfragen unter Tel.
3182)

Die Fundsachen können auf dem Bürgermeisteramt (Zimmer 1)
abgeholt werden.
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Seit meiner Anzeige im Mitteilungsblatt

läuft das Geschäft

tierisch gut!
tierisch gut!

Tel. 077 71 / 93 17-11 Fax 077 71 / 93 17-40

E-mail: Anzeigen@Primo-Stockach.de
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16.07.2009
Frau Sieglinde Schmidt
Mochenwangen, Am Bildstöckle 7
Zum 75. Geburtstag

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Josefine und Ernst Neher, wohnhaft in Wolperts-
wende, Niedersweiler 19, konnten am 08. Juli 2009 das Fest der
Goldenen Hochzeit feiern. Zu diesem seltenen und schönen Jubi-
läum gratuliert die ganze Gemeinde recht herzlich.
Bürgermeister Heurich überreichte dem Jubelpaar mit den be-
sten Wünschen ein Erinnerungsgeschenk sowie die Ehrenurkun-
de des Herrn Ministerpräsidenten. Wir wünschen den Eheleuten
Neher noch viele gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit und
Lebensfreude und möge ihnen ein sorgenfreier Lebensabend be-
schieden sein.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Insolvenzgeld sichert Arbeitnehmer-
Schutz durch die Rentenversicherung:
Rentenversichert trotz Insolvenz
In Zeiten der Wirtschaftskrise leider keine Seltenheit: die Insol-
venz des Unternehmens. Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg kann betroffene Beschäftigte aber zumindest
in Bezug auf die Rente beruhigen: Ihr Rentenversicherungs-
schutz mit all seinen Vorteilen bleibt während der Insolvenz-
geldzahlung voll bestehen.
Wenn Arbeitnehmer aufgrund der Zahlungsunfähigkeit des Ar-
beitgebers ihre Löhne in den letzten drei Monaten vor der Insol-
venz nur noch teilweise oder gar nicht mehr erhalten haben, zahlt
die Agentur für Arbeit unter bestimmten Voraussetzungen die
ausstehenden Gehaltsansprüche in Form von Insolvenzgeld. Be-
dingung: Innerhalb von zwei Monaten nach Eintritt des Insolvenz-
ereignisses muss ein entsprechender Antrag des Arbeitnehmers
bei der Agentur für Arbeit eingehen. Daneben bezahlt die Arbeits-
agentur auch die für den Insolvenzgeld-Zeitraum rückständigen
Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Kranken-, Renten-, Arbeitslosen-

und sozialen Pflegeversicherung. Betroffene sind so durchge-
hend bei Erwerbsminderung geschützt, können bei gesundheitli-
chen Problemen Rehaleistungen erhalten und haben keine Ein-
bußen bei der späteren Altersrente.
Mehr Informationen zum Insolvenzgeld gibt es bei den örtlich zu-
ständigen Arbeitsagenturen.

Fragen rund um Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge beant-
wortet die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
persönlich im Regionalzentrum Ravensburg und seinen Außen-
stellen in Friedrichshafen und Sigmaringen, über das kostenlose
Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Ferienjobs sind versicherungsfrei
Ferienzeit - für viele Arbeitszeit. Gerade in den Ferien bessern
Schüler und Studenten mit Ferienjobs ihr Taschengeld auf oder
sammeln Erfahrungen für das spätere Berufsleben. Aber fallen
auch Sozialabgaben an? Hierzu gibt die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg folgende Tipps:
Für einen „echten" Ferienjob, der im Voraus auf maximal zwei
Monate oder 50 Arbeitstage begrenzt ist, zahlen Ferienjobber
und Arbeitgeber keine Sozialabgaben. Wie hoch Verdienst und
wöchentliche Arbeitszeit sind, spielt dabei keine Rolle.

Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, aber nicht mehr als 400
Euro monatlich verdient, ist ebenfalls sozialversicherungsfrei. Bei
diesem sogenannten Minijob zahlt nur der Arbeitgeber eine Pau-
schalabgabe von 30 Prozent des Entgelts. Der Minijobber hat je-
doch die Möglichkeit, den Pauschalbeitrag aus eigener Tasche
auf den vollen Rentenversicherungsbeitrag aufzustocken. Inves-
tiert beispielsweise ein 400-Euro-Jobber 19,60 Euro monatlich,
kann er den vollen Schutz der Rentenversicherung erwerben.
Nähere Informationen bieten die kostenlosen Broschüren „Tipps
für Studenten: Jobben und studieren", „Minijob - Midijob: Bau-
stein für die Rente" sowie „Minijob und Rente - einfach geregelt".
Die Broschüren können kostenlos unter der Telefonnummer
0721 825-23888 oder über E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt
werden. Im Internet (www.deutsche-rentenversicherung-bw.de)
stehen sie ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung.

Mehr Informationen zum Thema gibt es auch bei der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg persönlich im Regio-
nalzentrum Ravensburg und seinen Außenstellen in Friedrichs-
hafen und Sigmaringen, über das kostenlose Servicetelefon der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg unter 0800
100048024 und im lnternet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
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Ankündigung - KUNSTAUSSTELLUNG

Eva Ipach - Gerold Klöckler

zeigen Bilder und Objekte zum Thema:

„Schlichte Fülle" - Zeichen und Spuren von Leben

Eröffnung: Freitag, 24. Juli 20 Uhr

Einführung: Gerhard Hillmayr

Musik: Markus Klöckler, klassische Gitarre

Dauer: 24. Juli bis 9. August 2009

www.alte-kirche-mochenwangen.de



„Nach der Krise qualifiziert
und fit in den Aufschwung"
Prävention, Rehabilitation und Qualifizierung: In Zeiten der Wirt-
schaftskrise und der Kurzarbeit sollten Betriebe und Beschäftigte
die Chance nutzen, um für den Aufschwung gesund, fit und bes-
ser qualifiziert zu sein. Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg hat maßgeblichen Anteil an einem neuen Prä-
ventionsmodell: „Betsi - Beschäftigungsfähigkeit teilhabeorien-
tiert sichern". Ziel von „Betsi" ist, Erwerbstätige in Industriebetrie-
ben nachhaltig zu einem gesundheitsbewussten Verhalten anzu-
regen und sie zu schulen. Rainer Bliesener, Vorstandsvorsitzen-
der der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg,
stellte das Thema Prävention und Rehabilitation in den Mittel-
punkt seines Berichts bei der Vertreterversammlung am Freitag,
10. Juli 2009, in Stuttgart. Der bevorstehende Arbeitskräfteman-
gel erhöhe das Durchschnittsalter der Beschäftigten. Wenn die
Arbeitsbedingungen an das erhöhte Alter angepasst würden,
könnte Erwerbsunfähigkeit vermieden werden. Dies sei eine In-
vestition in die Zukunft, so Bliesener. Der bisherige Grundsatz
„Reha vor Rente" müsse künftig heißen: „Prävention vor Reha vor
Rente".
Das starke Engagement der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg im Bereich Prävention habe sich bezahlt ge-
macht, sagte Bliesener vor den 60 Mitgliedern der Vertreterver-
sammlung, dem „Parlament" der Rentenversicherung. Denn der
Gesetzgeber habe die Vorschrift, wonach präventive Maßnah-
men nur stationär angeboten werden dürfen, Anfang des Jahres
geändert. Seit diesem Zeitpunkt könnten Leistungen auch in am-
bulanter Form angeboten werden. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg hat „Betsi" für ihre Versicherten flä-
chendeckend allen Betrieben im Land angeboten, die von Kurzar-
beit betroffen sind.

Deutschlands Rentensystem von Wirtschaftskrise bislang
kaum betroffen
Bliesener stellte in seiner Rede die Vorteile der umlagefinanzier-
ten, gesetzlichen Rente heraus: Während private Rentenfonds
2008 23 Prozent ihres Investitionswerts (rund 5,4 Billionen US
Dollar) verloren hätten, sei das Rentensystem in Deutschland laut
einer aktuellen Studie der OECD (Organisation für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung) nicht direkt den Verwerfun-
gen der Finanzmärkte ausgesetzt. Der zunehmenden Bedeutung
der betrieblichen sowie staatlich geförderten privaten Altersvor-
sorge, der sogenannten zweiten und dritten Säule der Alterssi-
cherung, habe die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg Rechnung getragen: In den Modellprojekten
„Servicezentren für Altersvorsorge" in den Regionalzentren
Mannheim, Stuttgart und Ravensburg bringen speziell geschulte
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Rentenversicherung Versi-
cherte bei intensiven Beratungsgesprächen in die Lage, die für
sie geeignete Vorsorgestrategie zu wählen.

Rentenbeiträge: Weder gesenkt noch angehoben
Dramatisch hätten sich die Vorhersagen geändert, die die Fi-
nanzsituation der Rentenversicherung betreffen: Die Nachhaltig-
keitsrücklage, der „Notgroschen" der Rentenversicherung, der
unterjährige Schwankungen bei den Einnahmen ausgleichen
soll, war noch Anfang 2009 auf 1,27 Monatsausgaben im Jahr
2010 und auf 1,57 Monatsausgaben 2011 geschätzt worden. Die-
se Schätzung sei bereits drei Monate später deutlich nach unten
korrigiert worden: Für das kommende Jahr wird mit einer Rückla-
ge von 0,69 Monatsausgaben, für 2011 mit 0,61 Monatsausga-
ben gerechnet. Unter diesen Umständen bleibe kein Raum für
eine Senkung des Beitragssatzes, sagte Bliesener. Angekündigt
war eine Senkung der Beiträge von 19,9 auf 19,2 Prozent.

Keine Aushöhlung der regionalen Selbstständigkeit
Allen Bestrebungen, die regionale Selbstständigkeit auszuhöh-
len, müssen die Regionalträger der Rentenversicherung weiter
energisch entgegentreten, sagte der Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg, Hubert Seiter. In seinem umfassenden Bericht
über die aktuelle Lage des Rentenversicherungsträgers in Ba-
den-Württemberg berichtete er unter anderem über das geplante

neue gemeinsame Computerprogramm für alle Rentenversiche-
rungsträger, das aus Sicht der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg den Belangen der selbstständigen Regio-
nalträger auch weiterhin Rechnung tragen müsse.

Schüler-Ferien-Ticket: Das Fahr-und Erleb-
nisticket für ganz Baden-Württemberg
„Mit dem Schüler-Ferien-Ticket können die Schüler in Bus-
sen und Bahnen das „Ländle" erfahren und gleichzeitig an
vielen Zielorten Ermäßigungen bzw. freien Eintritt bei Frei-
zeiteinrichtungen erhalten. Dies gilt auch im bo-
do-Verkehrsverbund",
(Stuttgart/ Ravensburg, 14.7.2009) sagt Sonja Haas, Presse-
sprecherin des 3-Löwen-Taktes der Nahverkehrsgesellschaft
Baden-Württemberg. „Mobilitätsbezogene Verhaltensund Ein-
stellungsmerkmale der Jugendliche sollen mit dem Angebot posi-
tiv beeinflusst werden", führt Sonja Haas weiter aus.

Tarif
Mit dem „Fahr- und Erlebnisticket" reisen Schüler für 28 Euro mit
Bus, Bahn und Bodenseeschiff während der Sommerferien durch
Baden-Württemberg. Das Ticket ist vom 30. Juli bis zum 13. Sep-
tember 2009 gültig. Es gilt in allen Bussen und Bahnen der betei-
ligten Verkehrsunternehmen (Stadtbahn, Straßenbahn, Bus), in
der 2. Klasse der Züge des Nahverkehrs der DB AG (RegionalEx-
press (RE), RegionalBahn (RB), InterRegioExpress (IRE) und
S-Bahnen) und bei einigen Linien der Internationalen Bodensee-
schifffahrt.

Vergünstigungen
Dabei bietet das Ticket weit mehr als sechs Wochen freie Fahrt
durch Baden-Württemberg. Bei über 100 Freizeit- und Sportein-
richtungen, Museen, Herbergen und Veranstaltungen in Ba-
den-Württemberg und in den angrenzenden Nachbarländern Ös-
terreich und Schweiz erhalten Schüler mit dem Ticket Ermäßigun-
gen oder sogar freien Eintritt - zum Beispiel in Spaßbädern, Frei-
zeitparks, auf Kanutouren und bei vielen anderen Einrichtungen.

Löwenjagd
In diesem Jahr haben sich die Initiatoren des Schü-
ler-Ferien-Tickets wieder etwas Besonderes ausgedacht. So
können alle Schüler-Ferien-Ticket-Inhaber an der 3-Löwen-Jagd
des 3-Löwen-Takts teilnehmen. Partner sind die Deutsche Bahn
und der Europa-Park-Rust. Die 3-Löwen-Jagd ist die größte
Schnitzeljagd in Baden-Württemberg und wird in der Zeit vom
30.07.2009 bis zum 12.09.2009 durchgeführt. Drei Löwen, deren
Fährte es aufzuspüren gilt, haben in den 12 Städten -Freiburg,
Heidelberg, Karlsruhe, Konstanz, Stuttgart, Offenburg, Tübingen,
Sigmaringen, Ellwangen, Heilbronn, Rottweil und Ulm - ihre Spu-
ren hinterlassen. Um die Fährte - am besten geht das mit Bus und
Bahn - zu verfolgen, müssen Löwen-Jäger an verschiedenen Sta-
tionen Aufgaben erfüllen, deren Lösung Hinweise auf die nächste
Station enthalten. Neben der Chance am Abschlussevent im Eu-
ropa-Park Rust teilzunehmen, winken viele tolle Preise.

Informationen
Alle Informationen rund um das Ticket, eine Infobroschüre und
das Ticket selbst ist in allen ReiseZentren der Deutschen Bahn
(DB), in Reisebüros mit DB-Lizenz und an den DB Fahrscheinau-
tomaten erhältlich. Infos auch im Internet unter www.schue-
ler-ferien-ticket.de tun.

Telefonische Fahrplan- und Tarifauskünfte
Friedrichshafen: 07541 30130
Ravensburg: 0751 2766
Weingarten: 0751 509220
Bad Waldsee: 07524 97380
Isny: 07562 984988
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Fahrplanauskünfte im Internet
www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de.

Fahrplanauskünfte rund um die Uhr bei der
Landesweiten Fahrplanauskunft unter 01805 779966 (14 Ct/Min
aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkpreise können abwei-
chen)

bodo-Erlebnistag 13.9.2009
Einmal mit Zug und Bus quer durchs bodo-Freizeitland-mit
Musik, Veranstaltungsprogramm und bester Unterhaltung
Gleich dreimal kreist der bewährte „Erlebnis-Ringzug" auf durch-
gängiger Strecke von Friedrichshafen über Aulendorf durchs
württembergische Allgäu bis nach Lindau und zurück mit Halt an
allen DB-Bahnhöfen. Die Besonderheit in diesem Jahr: Die drei
Ringzüge haben jeweils einen eigenen Namen: die morgendliche
„Frühschoppen-runde", der „Familienzug" am Nachmittag mit
Kinderschminken und Spielangeboten an Bord sowie zum Aus-
klang, der „Blues-Train", den die beiden Vollblutmusiker von „Bini
Zuchini" bluestechnisch begleiten werden. Der „Erleb-
nis-Pendelzug" verbindet, wie auch im letzten Jahr, auf sonst still
gelegter Strecke die Kurzentren Bad Wurzach, Bad Waldsee und
Aulendorf fünfmal miteinander. Quer durchs bodo-Land fährt der
„Erlebnisbus" und verbindet die Bodenseestadt Meersburg mit
der Allgäustadt Isny mit Umstieg in der „Ravensburg spielt" - Me-
tropole Ravensburg.
Die Städte, Gemeinden, Vereine und Gastronomen entlang der
Strecken bieten musikalische Schmankerl sowie kulinarische und
kul turel le Veranstal tungen. Die zahlreichen bo-
do-Kooperationspartner erwarten die Besucher mit Sonderaktio-
nen, Extraführungen und zum Teil mit Eintrittsermäßigungen.
Viele Museen und Denkmäler sind zudem geöffnet, da am 13.
September auch „Tag des offenen Denkmals" ist.

Verantwortliche Projektleitung „bodo- Erlebnistag 2009"
Fahrpläne: Bernd Hasenfratz
bernd.hasenfratz@bodo.de
Marketing: Susanne Rist
susanne.rist@bodo.de
Tel.: 0751 3614141

Weitere Informationen zu Themen rund um den Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbund sowie zum bo-
do-Freizeitland gibt es im Internet unter www.bodo.de

Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) bittet
um Ihre Blutspende am:

Freitag, dem 07.08.2009
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Achtalschule, Ravensburger Straße 18
88255 BAIENFURT

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 68 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 59 Jahre sein. Das DRK
bittet Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzubringen.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blutent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Sie eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie im Internet
unter www.blutspende.de und bei der kostenlosen Hotline des
DRK-Blutspendedienstes unter 0800 1194911 (montags bis frei-
tags von 8 bis 17 Uhr).

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Öffentliche Führungen im Juli:
Jeden Sonntag 12:00 Uhr, Führung durch die neue Sonderaus-
stellung „Alltag Krieg Zwangsarbeit"
Jeden Sonntag 13:00 Uhr, Führung durch das Bauern-
haus-Museum

Sommerferienprogramm im Bauernhaus-Museum Wolfegg
30. Juli bis 10. September
- Jeden Montag und Mittwoch kostenlose Führungen um 13 Uhr
- Jeden Dienstag und Donnerstag 10 bis 17 Uhr Mitmachaktio-
nen
zu verschiedenen Themen zum Beispiel:
Erntetage (06. und 13. Aug.): Getreide mähen, Dreschen und
Mahlen, Huizen bauen, Bindemäher, Dreschmaschine und Kuh-
gespann auf dem Museumsgelände u.v.m.
Bade- und Waschtag (jeden Dienstag im Aug.): Baden in
„Milch und Honig", Wäsche waschen wie früher, Seife herstellen,
Bürsten binden u.v.m.

- Jeden Mittwoch 10 bis 17 Uhr Räubertag mit verschiedenen
Mitmachaktionen:
Schatztruhe bemalen, Holzschwerter bauen, Räubergeschichten
lauschen, Lagerfeuer mit Stockbrot, Bogenschießen u.v.m

Jugendclub Weingarten 1963 e.V.
Jugendclub-Festversammlung
Mittwoch, 22.7.2009, 20.00 Uhr, Gasthof „Ochsen“, Weingarten
z. Sommerfest v. 31.7. - 2.8.09 b. „Ochsen“ zugunsten der Kinder-
klinik in Kenia! Kommt & helft mit!
T. 0751 44564

Kenia- & Südafrika-Vortrag
Freitag, 24.7.2009, 20.00 Uhr, Gasthof „Ochsen“, Weingarten
Referenten: G. Junginger & R. Beer
Eintritt frei; Gäste willkommen.

Vom Ferienprogramm jetzt bestellen:
6. - 9.8. Opern in Verona: T. 0751 44564
13.8. „Aida“ in Bregenz, Karte+Bus: T. 0751 44564, auch f. Schü-
ler. Eilt.
+Busfahrt.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe trifft sich am Dienstag, den
21.Juli um 19.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Saal (evangelische
Kirchengemeinde), Dorfplatz 2/1 in Baindt. Dr. Reinhard Klee-
mann spricht zum Thema „Erkennen und vermeiden von Unterzu-
ckerungen“.
Info-Telefon: 07502 911035 (Dr. Eberle)

Landratsamt Ravensburg

Landratsamt am 21. Juli
ab 12 Uhr geschlossen
Am kommenden Dienstag, dem 21. Juli 2009 schließen im Land-
ratsamt Ravensburg alle Dienststellen bereits um 12:00 Uhr.
Gleiches gilt für die Außenstellen in Wangen, Leutkirch und Bad
Waldsee sowie das Ernährungszentrum in Bad Waldsee.

u u u u u
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Wohnpark St. Martinus
Angebote im Wohnpark St. Martinus Blitzen-
reute:
„Leben wie in einer Großfamilie" Wohnpark St.
Martinus Blitzenreute, Kirchstraße 2. Ein Pflege-
heim nach dem Hausgemeinschaftsmodell. Wohn-

angebote für Kurz- und Dauerpflege, Betreute Wohnanlage und
Tagespflege. Ansprechpartnerin Cordula Scheffold/ Einrichtung-
und Pflegedienstleitung T.: 07502 940 859-0.

Unser Café ist an Sonn- und Feiertagen von 14.00-17.00 Uhr ge-
öffnet und wird vom Förderverein St. Martinus Blitzenreute e.V.
bewirtet.

Veranstaltungen im Wohnpark St. Martinus Blitzenreute:
Mo., 20. Juli 09, „Bewegung auf Musik" - 10.00 Uhr mit Heidi
Stein im Besprechungsraum.

Mi., 22. Juli 09, “Mieterausflug" nach Friedrichshafen, Katamar-
anfahrt nach Konstanz mit Mittagessen, Stadtbummel... Abfahrt
9.30 Uhr in der Kirchstrasse 2. Rückkehr ca. 18.00 Uhr. Zu die-
sem Ausflug sind Interessierte und neue Teilnehmerinnen aus
den Gemeinden Fronreute, Wolpertswende und Umgebung herz-
lich willkommen. Fahrtkosten 15,- Euro sowie Katamaranfahrt
(16,- Euro), Mittagessen usw. Bitte anmelden bei Petra Berthold,
Koordinatorin unter Telefonnummer 07584 924441.

Kreativtreff Wohnpark St. Martinus
Mittwoch, 22. Juli 09 ab 15.00 Uhr, jeden Mittwochnachmittag
(auch in den Schulferien).
Wir häkeln, stricken, basteln... Sind offen für neue Ideen und wol-
len mit dem, was wir anfertigen den Förderverein des Wohnpark
St. Martinus Blitzenreute unterstützen.
Ansprechpartnerinnen für den Kreativtreff Wohnpark St.
Martinus sind:
Elisabeth Gehrlach Tel. 07502 2555, Blitzenreute, Annen-
bergstr.44
Erna Mayer Tel. 07502 913 538, Blitzenreute, Kirchstr. 2

Tag des Wassers
Der BUND-Ortsverband Schenkenwald freut sich, dass er am
„Tag des Wassers“ seinen Umweltbildungstag 2009 mit enga-
gierten Aktiven und ebenso begeisterten jüngeren und älteren
Teilnehmern ausrichten konnte. Wir starten heute eine Beitrags-
serie, die den gelungenen Tag nicht nur zusätzlich dokumentie-
ren soll; - vielleicht regen wir auch neue Naturfreunde zum Mitma-
chen an?
Manfred Traub vermittelte
durch den Umgang mit dem
Werkstoff Rindenholz haut-
nah, wie sich der Mensch seit
Urzeiten Natur und Technik zu
Transportzwecken dienstbar
macht. Spannend war es na-
türlich bis zum geglückten
Stapellauf am Ufer, wo eine
andere Gruppe um Andy
Schöntag allerlei Wasserge-
tier fischte. Neben den eher
behäbigen Posthornschne-
cken krochen die urtümlichen
Strudelwürmer und Egel durch die Becher. Verschiedenste In-
sektenlarven flitzten flink umher und faszinierten Jung und Alt mit
ihrer Atemtechnik. Während der DLRG-Helmtaucher auf welche
unbequeme Weise mit Atemluft versorgt werden musste fächer-
ten sie geschickt mit ihren Kiemen den Sauerstoff aus dem Was-
ser; die Wasserspinne musste mit ihrer „physikalischen Lunge“ in
Form einer Luftblase auch unter Wasser nicht auf ihre Tracheen-
atmung verzichten.

Mit bloßem Auge, mit Lupen
und einem Stereo-Mikroskop
der Humpis-Schule Ravens-
burg konnten auch dramati-
sche Szenen verfolgt werden.
Als wahre Monster erwiesen
sich Schwimmkäfer-Larven,
die Andy Schöntag als Ange-
hörige der Gattung Gaukler
entlarvte. Einer behielt die
Oberhand, verbiss sich im
Leib des Anderen und saugte
ihn langsam aus. Natürlich
ging es sonst auch im Tier-
reich sehr friedfertig zu, nicht
nur unter den Zweibeinern,
die einen herrlichen Sommer-
tag in freier Natur erleben
durften.

In den nächsten Wochen er-
fahren Sie mehr über „Alles
was fliegt“, Wasserkraft und
natürlich den Quiz …

SHB-Naturschutzzentrum Pfrunger-Burgweiler Ried

„Auf Entdeckungsreise zum Biber",
Führung für Kinder
Das SHB-Naturschutzzentrum Pfrunger-Burgweiler Ried lädt alle
Kinder von sechs bis zehn Jahren zu einer „Entdeckungsreise
zum Biber" herzlich ein. Die spannende Führung beginnt am
Samstag, den 25.07.2009 um 14.00 Uhr und endet ca. um 17.00
Uhr. Hanna Hesse und Nadine Luib werden die Kinder durch das
Programm führen. Spielerisch ist zu erleben, was der Biber so al-
les mag und was er nicht mag, wo er lebt und sich wohl fühlt und
was er so den ganzen Tag oder Nacht? so alles treibt. Feste
Schuhe und wettergerechte Kleidung sind erforderlich, auch ein
Getränk kann mitgebracht werden. Information und Anmeldun-
gen bis 23.07.2009 im SHB-Naturschutzzentrum, Riedweg 3,
88271 Wilhelmsdorf, Tel. 07503 739, Kostenbeitrag: 3,- Euro
Achtung: Treffpunkt ist am Ostrach-Parkplatz an der Kreis-
straße zwischen Pfrungen und Riedhausen

Familienkasse informiert

Kindergeld auch für volljährige Kinder
Mit dem Schulende, dem Beginn eines Studiums oder einer Be-
rufsausbildung fängt für viele Kinder ein neuer Lebensabschnitt
an. Damit können sich auch Änderungen beim Kindergeldan-
spruch ergeben. Grundsätzlich wird das Kindergeld bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjahres gezahlt. Für ältere Kinder gibt es
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unter bestimmten Voraussetzungen weiter Kindergeld. Darauf
macht die Familienkasse Ravensburg aufmerksam.

Für Kinder über 18 Jahre besteht bis zur Vollendung des 25. Le-
bensjahres weiter Anspruch auf Kindergeld, wenn sie nach Been-
digung der Schulausbildung, spätestens im 5. Monat ein Studium,
eine Ausbildung, ein freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr
oder eine vom Grundwehr- oder Zivildienst befreiende Tätigkeit
als Entwicklungshelfer oder als Dienstleistender im Ausland be-
ginnen. Tritt das Kind innerhalb dieser Übergangszeit seinen ge-
setzlichen Wehr- oder Zivildienst an, besteht Anspruch auf Kin-
dergeld bis zum Beginn des jeweiligen Dienstes.

Wenn in den vier Monaten nach Beendigung der Schulausbildung
kein Ausbildungsplatz gefunden werden konnte, müssen die Be-
mühungen hierzu nachgewiesen werden. Dies kann durch
schriftliche Bewerbungen, Zwischennachrichten, Absagen von
Ausbildungsbetrieben oder die Registrierung als Bewerber um
eine Ausbildungsstelle bei der Berufsberatung der Agentur für Ar-
beit erfolgen.

Bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres wird außerdem Kinder-
geld gezahlt, wenn das Kind arbeitsuchend gemeldet ist. In die-
sem Fall benötigt die Familienkasse eine entsprechende Mittei-
lung.

Zu beachten ist, dass in all den genannten Fällen die Einkom-
mensgrenze von 7 680 Euro für das Kind im Kalenderjahr nicht
überschritten werden darf. Vor dem 18. Geburtstag eines Kindes
erhalten die Kindergeldberechtigten rechtzeitig von ihrer Fami-
lienkasse die Unterlagen für die jeweiligen Nachweise automa-
tisch zugesandt.

Weitere Informationen sowie Merkblätter und Vordrucke zum
Thema Kindergeld stehen im Internet unter www.familienkas-
se.de zur Verfügung oder können telefonisch unter der Service-
nummer 01801-54 63 37* (01801 -KINDER) angefordert werden.

*Festnetzpreis 3,9 Cent je Minute; Mobilfunkpreise abweichend.

An der Realschule Weingarten
haben folgende Schüler und Schülerinnen die Abschluss-prüfung
der „Mittleren Reife“ abgelegt:

Baumann, Simone Haller, Anika
Brauchle, Jochen Lochmaier, Pascal
Brehm, Max Marks, Michael
Brinkmann, Luca-Elias Menner, Marina
Gaus, Amelie Sieger, Stefan
Geiger, Hans Voigt, Isabelle
Gessler, Melanie Yaman, Melisa

Einen Preis erhielten: Ein Lob erhielt.
Gaus, Amelie Voigt, Isabelle
Haller, Anika
Sieger, Stefan

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!

Schulleitung und Kollegium der Realschule Weingarten

Bauch - Beine - Po
15.07.2009 Letzte Gymnastik vor den Ferien
22.07.2009 Sommerfest

Essen: Buffet (natürlich aus den eigenen
Reihen)
Wo: Im Garten bei Friederike Haller

16.09.2009 Erste Gymnastik nach den Ferien
18. - 20.09.2009 Unser Hüttenaufenthalt im Naturfreun-

dehaus Freibergsee

Liebe Grüße an alle BBP-Mädels
Marianne

Herren 30/2 schaffen den Aufstieg
Mit vier deutlichen Siegen schaffte die zweite Mannschaft
der Herren 30 den Aufstieg und spielt in der nächsten Saison
in der Oberligastaffel.
Ihren Gegnern deutlich überlegen war die zweite Mannschaft der
Herren 30 in dieser Saison in der Staffelliga. Nach einem klaren
8:0 Auftakterfolg gegen den TC Berg folgten kaum weniger deutli-
che Siege gegen die TA Ulm-Wiblingen (6:2) und Ingoldingen
(7:1). Im letzten Spiel gegen die bis dato ebenfalls ungeschlage-
nen Tenniscracks des TC Blau-Gelb Biberach wurde dann mit et-
was mehr Widerstand gerechnet. Doch die Spieler um Mann-
schaftsführer Timo Vetter wollten die Titelentscheidung schon
nach den Einzeln herbeiführen und legten los wie die Feuerwehr.
Sichtlich beeindruckt von der Spielstärke ergaben sich die Spieler
aus Biberach ihrem Schicksal und mussten mit 8:0 die deutliche
Überlegenheit der Mochenwanger anerkennen. Was dann folgte
war Party pur......ein wenig getrübt von der äußerst unglücklichen
Niederlage der Herren 30/1 in Oberndorf. Die Herren 30/2 spielen
somit in der nächsten Saison in der Oberligastaffel, der höchsten
Liga im WTB für Vierermannschaften.

Für die Herren 30/2 in diesem Jahr im Einsatz (von links): Rolf
Traschl, Uwe Kärcher, Klaus Bucher (stehend) Mannschaftsfüh-
rer Timo Vetter und Sigmund Olicher
Auf dem Bild fehlt Thomas Räuber
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Weitere Ergebnisse vom Wochenende
TC Mengen - Junioren 5:3
TA TSV Eschach - Herren 50 7:2
Herren 1 - TC Bad Waldsee 7:2
TC Friedrichshafen - Damen 1 6:3
Damen 2 - TC Kressbronn 1:7
Oberndorf - Herren 30/1 5:4

Am kommenden Wochenende spielen:
Samstag, 18.07.09
Bingen - Junioren
Damen 40 - TC Langenargen
Sonntag, 19.07.09
Spfr. Schwendi - Herren 1
Damen 1 - TC Tettnang
TC Ösch-Weingarten - Damen 2
TA FC Reutlingen - Herren 30/1

***Voranzeige***
Zum Abschluss der Verbandsrunde laden wir alle Mannschafts-
spieler (Jugend, Aktive, Senioren und Hobby) sowie alle Freunde
und Fans des TCM zur Players-Night ein. Gefeiert wird am Frei-
tag, 31.07.09, 19.00 Uhr, auf der Anlage des TC Mochenwangen
bei Wurstsalat, Freibier und Partymusik.

Blasmusikwettbewerb beim Schüler u. Heimatfest Weingar-
ten
Ein toller Auftritt im Festzelt von Weingarten liegt hinter uns. Bei
der Auslosung stellte sich heraus, dass in der Reihenfolge: Par-
tensteiner Musikanten (Gastkapelle aus Franken), Musikver-
ein Karsee, Musikverein Wolpertswende gespielt wird. Da wir
uns dadurch die ersten zwei Kapellen anhören konnten, wusste
unser Dirigent Michael Roth genau, was den vielen Zuhörern
noch fehlte und hat danach unser Programm zusammengestellt.
Das ganze Zelt stand auf den Bänken und feuerte uns an. Auch
aus Wolpertswende waren viele Fans unter den Gästen, was uns
sehr freute. Leider hat es am Ende trotzdem nicht zum Sieg ge-
reicht, denn die „Partensteiner Musikanten" wurden zum Sieger
ernannt.
Trotzdem möchten wir uns bei den zahlreichen Fans, die uns be-
gleitet haben, für ihr Kommen und ihre Unterstützung bedanken.

Unsere nächsten Auftritte:
Sonntag, 26. Juli ab ca. 15.00 Uhr beim Marktplatzfest in Alts-
hausen.
Montag, 27. Juli beim Rutenfestumzug.
Samstag, 01. Aug. ab ca. 19.00 Uhr beim Stadtfest in Bad Wald-
see

Auch bei diesen Auftritten würden wir uns wieder über viele Fans
aus Wolpertswende freuen.

gez. Karl Gindele
Schriftführer

Jugendausbildung ab Herbst 2009
Wir suchen Kinder und Jugendliche ab der 4. Klasse, die im
Herbst 2009 mit der Ausbildung eines Musikinstrumentes begin-
nen wollen. Bei uns im Verein können die Instrumente erlernt wer-
den, die in unserer Musikkapelle vorkommen. Der Unterricht fin-
det hier in der Gemeinde statt - für die Zeit der Ausbildung stellt
der Verein kostenlos ein Instrument zur Verfügung. Nach ca. 2
Jahren Ausbildung können die Jungmusikanten dann in der Ju-
gendkapelle mitspielen.
Die Gemeinschaft der Jungmusikanten untereinander fördern wir
durch zusätzliche Freizeitangebote.

Zur Instrumentenvorstellung laden wir herzlich ein:

Infos rund um die Jugendausbildung!
Am Montag, 20. Juli um 18 Uhr im DG der Panoramahalle

- Instrumente kennen lernen
- Instrumente hören
- Instrumente anschauen
- Instrumente anfassen
- Instrumente ausprobieren

Interessiert? Dann seid ihr herzlich eingeladen! Habt ihr an
diesem Termin leider keine Zeit, dann meldet Euch gleich,
möglichst aber noch vor den Sommerferien bei:
Karl-Heinz Haller (Tel. 2074),
Tanja Mock (Tel. 3432) oder
Sylvia Fürst (Tel. 3772).

Blockflötenunterricht
Bei uns im Verein haben Kinder ab ca. 6 Jahren die Möglichkeit,
das Spiel auf der Blockflöte zu erlernen. Die Kinder werden 1 mal
wöchentlich in 2er-Gruppen unterrichtet und dürfen auch an Frei-
zeitangeboten, die wir für unsere Jungmusikanten organisieren,
teilnehmen.
Für Anmeldungen ab September 2009 und weitere Fragen
wenden Sie sich bitte an Sylvia Fürst (Tel 3772).

Musik ist toll! Musik macht Spaß!
Unter diesem Motto fand am 04. Juli 2009 das Kinderkonzert un-
serer jüngsten Musikanten statt. So wie die Sonne auf dem Him-
mel strahlten an diesem Tag auch alle Kinder auf der Bühne.
Kinder der musikalischen Früherziehung unter der Leitung von
Frau Holweger begrüßten die Gäste mit ihren fröhlichen Liedern
und brachten auch alle in Bewegung.
Das musikalische Programm ging dann weiter mit unseren Block-
flötenschülern und -schülerinnen. Frau Janson, Frau Hasel, Frau
Geiger und Frau Glatz wählten mit ihren Kindern ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Repertoire aus. Kinderlieder,
mehrstimmige Stücke, mit und ohne Begleitung und und und.
Im Anschluss waren alle Anwesenden und Interessierten zur un-
serer alljährlichen Instrumentenvorstellung herzlich eingeladen.
Die Kinder und ihre Eltern nutzten die Möglichkeit, sich verschie-
dene Instrumente, die im Musikverein gespielt werden, anzu-
schauen und natürlich auch auszuprobieren.
Bei einer Tasse Kaffee oder mit einem Eis in der Hand kamen ei-
nige der Gäste ins Gespräch und tauschten sich aus. Der Jubel,
den man ab und zu vom Sportplatz hörte, lockte den einen oder
anderen danach vorbeizuschauen.

Wir vom Förderverein gratulieren allen Kindern zu ihrem gelunge-
nen Auftritt und wünschen weiter viel Spaß am Musizieren.

Eure Lenka Glatz
Jugendleiterin

Und noch etwas Organisatorisches:
Liebe Eltern, wir sammeln für interne Zwecke Bild- und Videoma-
terial von unseren Veranstaltungen. Wenn Sie etwas haben und
es uns zu Verfügung stellen wollen, wenden Sie sich an die
Schriftführerin Conny Henle (Tel. 1612). Vielen Dank voraus.

Fanfarenzug ehrt langjährige Mitglieder
Am vergangenen Wochenende fand unser diesjähriger Hütten-
aufenthalt in Gurtis bei Feldkirch statt. Bei diesem Anlass durften
wir unsere neuen Mitglieder offiziell aufnehmen sowie 4 Mitglie-
der für deren langjährige aktive Mitgliedschaft ehren:
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Für 10 Jahre:
- Susanne Leyh
- Margit Müller

für 20 Jahre:
- Oliver Spieß

für 25 Jahre:
- Reinhard Rapp „Fazzo"

Wir danken Susanne Leyh, Margit Müller und Oliver Spieß für die
langjährige Treue und deren Engagement im Verein.

Fazzo hat mit seinem Jubiläum seine aktive Laufbahn im Fanfa-
renzug beendet. Für die langjährige Treue zum Verein und sein
Engagement, sei es als langjähriges Mitglied in der Vorstand-
schaft, beim Theater oder den zahlreichen Veranstaltungen,
überreichten wir ihm die neu kreierte „Kakadu-Büste" sowie die
Ehrenmitgliedschaft im Fanfarenzug „Kakadu". Wir wünschen
ihm für die Zukunft weiterhin alles Gute.

Die Vorstandschaft

DLRG Ausflug am 21.06.09
Um 11.30 Uhr trafen wir uns in Wolpertswende an der Bushalte-
stelle, um auf dem Sonnenweg zu wandern. Trotz des wechsel-
haften Wetters waren wir eine kleine, aber feine Gruppe. Gestar-
tet wurde Richtung Hatzenturm, an dem uns eine Überraschung
erwartete, denn das Ausflugsteam hatte sich etwas ausgedacht.
Für Spaß und Spannung sorgten vier Stationen, deren Ergebnis-
se jeder auf einen selbstgebastelten Schwimmer schreiben durf-
te. Die erste Station war auf dem Hatzenturm. Als wir oben waren,
blieb eine Frage offen: Was ist bloß die Aufgabe der ersten Stati-
on? Prisca löste die Spannung. Wir sollten schätzen, wie viele
Stufen wir gerade hinaufgestiegen sind. Konrad hatte tatsächlich
die 78 Stufen mitgezählt.

An der nächsten Station, nach dem Hatzenturm, traten jeweils
zwei DLRG-Mitglieder gegeneinander an. Sie mussten auf Löf-
feln Eier balancieren und damit um die Wette laufen. Schnellste
waren bei den Kindern Wiebke und Jason.

Eine echte Herausforderung war auch Station Nummer drei. Die
Wandergruppe wurde in weitere Gruppen unterteilt. Immer zwei
DLRG’ler schwangen ein Seil und eine Gruppe musste versu-
chen, mit möglichst vielen Mitgliedern in einem Zug hindurchzu-
rennen. Rekord waren 9 Personen.

Die letzte Station erfolgte in Höhe des Krautlands. Aufgabe war
es, 3 Tennisbälle in ca. 5m entfernte Eimer zu werfen. Was leicht
aussah, war gar nicht so einfach, wie sich später herausstellte.
Kreativ konnte man schließlich noch bei der Gestaltung eines Pla-
kates werden, das an einem DLRG Wettbewerb teilnehmen wird.

Kurz vor Ende fing es dann doch noch an zu regnen, doch wir er-
reichten (fast) trocken das Zelt des Wolpertswender Dorffests.
Hier fand die Siegerehrung unserer Rallye mit tollen Preisen statt.
Sieger war Albert Büg. Jeder Teilnehmer bekam als Belohnung
ein Getränk und eine kleine Stärkung. An dieser Stelle herzlichen
Dank an die Mitglieder des Ausflugsteam, die diesen schönen
Ausflug und alles drum herum organisiert haben.

Bericht: Anja Schnez, Wolpertswende

Grillfest am Samstag den 18. Juli
Wir laden alle unsere Mitglieder zu unserem diesjährigen Grillfest
am Samstag den 18. Juli ein.
Die Kinder können im Anschluss noch zum Zelten bleiben. Die Ju-
gendleiter der OG Mochenwangen freuen sich schon auf diese 2
spaßreichen Tage. Bitte zum Grillfest und Zelten frühest möglich
anmelden.
Die Vorstandschaft der DLRG Ortsgruppe Mochenwangen

Wanderung auf dem Witzweg von Heiden nach Walzenhau-
sen
Sonntag, den 12. Juli fuhren wir - 49 Erwachsene und 6 Kinder
bzw. Jugendliche – um 7.19 Uhr, mit der BOB-Bahn nach Fried-
richshafen-Hafen und weiter mit der Fähre nach Romanshorn.
Von dort reisten wir mit der Schweizer Bahn nach Rorschach und
mussten dort auf die Bergbahn umsteigen um nach Heiden zu ge-
langen.
Kurz vor 11 Uhr in der Früh sind wir mit einem offenen Panorama-
waggon in Heiden angekommen. Diese Fahrt war doch zugiger
gewesen als erwartet und wir waren froh, nun mit etwas Bewe-
gung uns wieder aufzuwärmen. Immerhin haben wir so ca. 400 m
Höhenunterschied überwunden.
Mit dem Wetter waren wir im Nachhinein aber sehr zufrieden,
denn es waren nur einige Tropfen Regen, die uns nicht wesentlich
nässten, sondern eher abkühlten. Ein heißes Juli-Sommerwetter
wäre zwar für die Aussicht schöner gewesen, jedoch für das
Wohlgefühl wesentlich abträglicher.
Auch so haben wir genug geschwitzt, denn der Witzweg ist doch
sehr mit „Berg und Tal“ Strecken ausgelegt. Aus dem Grund ha-
ben auch einige wenige Personen die Postauto-Fahrgelegenheit
nach der ersten Teilstrecke genutzt. Manchem hat diese Wande-
rung doch einiges abverlangt und es ist empfehlenswert diese
Tour ganz langsam anzugehen. Wir sind viel zu schnell diesen
Weg gegangen und es ist ratsam, die Witze – nach denen dieser
Weg benannt ist – alle zu lesen.
Dadurch wird automatisch das Tempo gebremst. Diesen Tipp für
alle, die diese Wanderung nachmachen wollen. Es ist wirklich Zeit
genug vorhanden und jeder sollte den herrlichen Ausblick auf den
Bodensee der die meiste Zeit vorhanden ist und die Wanderung
durch schattige Wälder genießen. Wenn zusätzlich noch der Hu-
mor dazu kommt, ist das nur von Vorteil. Alle Witze sind auf
„Schwizerdütsch“ aber zusätzlich gibt es unterhalb Übersetzun-
gen auf „Hochdeutsch“.
In der Restauration Sonder genossen wir die Mittagsrast unter
schützenden Bäumen bei den angebotenen Speisen und Geträn-
ken. Für die letzte Etappe nach Walzenhausen blieb genug Zeit,
um die Bergbahn nach Rheineck zu erreichen.
Die Abfahrt von Walzenhausen nach Rheineck ist mit der Berg-
bahn ein richtiges Abenteuer, denn durch einen Tunnel geht es
die ca. 400 m auch wieder hinunter.
Dadurch dass dieser Waggon nur ca. 30 Personen aufnehmen
kann, mussten wir unsere Gruppe in 2 Partien aufteilen und eine
weitere halbe Stunde Wartezeit oben auf dem Berg oder im Tal
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Nachruf

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Heinrich Feeser

Bereits zwei Monate nach der Vereinsgründung trat Hein-
rich Feeser im Oktober 1956 der Schützengilde Wolperts-

wende bei. Von 1978 bis 1993 war er 2. Vorsitzender
unseres Vereins.

Aufgrund seiner Verdienste wurde er im Januar 1993 zu
unserem 1. Ehrenmitglied ernannt.

Für die vielen ehrenamtlicher Tätigkeiten im Sinne unse-
res Vereins sind wir ihm dankbar.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Schützengilde Wolpertswende
Armin Eisele, 1. Vorsitzender



verbringen. Doch besser ist es mit Wartezeiten zu reisen, als sich
abhetzen zu müssen.
Von Rheineck ging es weiter nach Rorschach und nach Roman-
shorn, wo uns die Fähre wieder nach Friedrichshafen brachte.
Die Reise mit den Schweizer Bahnen ist im Übrigen ein richtiges
Vergnügen, denn sehr sanft und leise sind diese Fahrten abge-
laufen.
Durch die Nutzung der EUREGIO-Bodensee-Tageskarten wurde
dieser Ausflug auch besonders kostengünstig für alle Teilneh-
mer. Bis auf die Strecke Mochenwangen nach Niederbiegen wa-
ren alle Fahrten in diesem Fahrschein enthalten!
Diese Strecke musste mit einer Gruppenkarte der BOB-Bahn zu-
sätzlich gelöst werden.
Zurück mit der BOB-Bahn in Mochenwangen wurde der Tag mit
einem reichhaltigen und leckeren Buffet im Stadel abgeschlos-
sen.
Mit gemütlichem Beisammensein und einigen Gesängen, ging
ein schöner und erlebnisreicher, aber auch anstrengender Tag zu
Ende.

Horst Venghaus
Pressewart

Wochenspruch:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Na-
men gerufen; du bist mein.
(Jesaja 43,1)

Freitag, 17.07.2009
17:00 Uhr Jungschar „Die Superstrolche“ Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 19.07.2009
09:00 Uhr Ökum. Familiengottesdienst anlässlich des Dorf-

platzfestes in Blitzenreute Kath. Kirche (Pfrin. Bre-
dau/ ökum. Team)

Montag, 20.07.2009
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

Dienstag, 21.07.2009
20:15 Uhr Vorbereitungstreffen für die ökum. Kinderbibeltage,

Ev. Gemeindehaus

Mittwoch, 22.07.2009
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet gestaltet vom Familienkreis I,

Kath. Kirche Blitzenreute

Freitag, 24.07.2009
17:00 Uhr Jungschar „Die Superstrolche“ Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 26.07.2009
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe, Ev. Kirche

Mochenwangen

Besuchen Sie auch unsere Homepage, sie wird wöchentlich auf
den neuesten Stand gebracht und enthält interessante Bilder und
Beiträge von Veranstaltungen in unserer Kirchengemeinde,
www.evkirche-mochenwangen.de
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Pfarrbüro: Pfarrerin Ursula Bredau
Haydnstr. 20, Mochenwangen Tel. 07502-9 10 66

Fax 07502-9 10 67
Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

und tel. Absprache
Kirchenpflege:
Verena Hillmayr Tel. 07502-91 12 78
E-mail: mochenwangen@evkirche-rv.de
Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de



Mochenwangen

Samstag, 18.07.2009
18.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 19.07.2009 - 16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Firmauftakt; Kollekte für die

Kirchengemeinde)
18.00 Uhr Rosenkranz

Montag, 20.07.2009 - Margareta
18.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 21.07.2009 - Laurentius von Brindisi
18.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 22.07.2009 - Maria Magdalena
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier (� Josef und Roland Wrobel; � Felix

und Magdalena Hermanutz; � Käthe und Berta Stölz-
le; �Verstorbene der Fam. Adolf Büg; �Hermann und
Gertrud Büg; � Sr. Floriberta; � Maria Uhlsamer;
� Adele Hoffmann; � Alfred Graf)

Donnerstag, 23.07.2009 - Birgitta von Schweden
07.30 Uhr Ökum. Schulgottesdienst (Kl. 6 bis 9)
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Freitag, 24.07.2009 - Christophorus
18.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 25.07.2009 - Jakobus
18.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 26.07.2009 - 17. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier (Verabschiedung Liz Tafuto; Kollekte

für die Kirchengemeinde; Reisesegen)
11.30 Uhr Taufe: Kim Penelope Sorgius; Shajan, Shila und Shi-

rin Ahmadipoor
18.00 Uhr Rosenkranz

Wolpertswende

Sonntag, 19.07.2009 - 16. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier (Kindergottesdienst; Firmauftakt;

Kollekte für die Kirchengemeinde)
11.30 Uhr Taufe: Luis Johannes Bentele und Manuel Müller
18.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 21.07.2009 - Laurentius von Brindisi
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 25.07.2009 - Jakobus
17.45 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer Pappelau)
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse (� Felizitas, Richard und Anna Pfaff;

� Theresia Schwegler; � Verstorbene der Fam. Ha-
senmaile und Heudorfer; � Antonie Wöllhaf; � Karl
Gindele; �Anna und Kaspar Sorg und Sohn Kaspar;
� Sabrina Schmidt; Verstorbene des Kirchenchores
Wolpertswende)
(Kirchenchor; Kollekte für die Kirchengemeinde; Rei-
sesegen)

Sonntag, 26.07.2009 - 17. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Kollekte für die Kirchen-

gemeinde)
18.00 Uhr Rosenkranz

Seelsorgeeinheit
Gottesdienste am Samstag, 18. und Sonntag, 19. Juli
Berg: Sonntag 09.00 Uhr Eucharistiefeier (Stadioneinweihung)
Staig: Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Blitzenreute: Sonntag 09.00 Uhr Ökum. Gottesdienst (Dorfplatz-
fest)
Fronhofen: Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier (Firmauftakt)

Gespendet wurden
Mochenwangen: Orgel 20 Euro. „Vergelt’s Gott!"

Verabschiedung von Bernadette Miller
Am vergangenen Sonntag wurde in einem festlichen Gottes-
dienst in Mochenwangen unsere Gemeindereferentin Bernadette
Miller verabschiedet. Aus allen fünf Gemeinden waren Minis ge-
kommen, die einer langen Prozession in die Kirche einzogen, das
ganze Pastoralteam war im Gottesdienst mit dabei und die Junge
Kantorei übernahm einen Teil der musikalischen Gestaltung. In
ihrer Abschiedspredigt entfaltete Bernadette Miller einen Gedan-
ken aus dem Buch Kohelet: „Alles hat seine Zeit“. Nach dem Got-
tesdienst trafen sich die Gäste im überfüllten Gemeindehaus St.
Lukas. Pfr. Pappelau und Thomas Rist verabschiedeten Frau Mil-
ler im Namen der Seelsorgeeinheit und übergaben ihr als Ab-
schiedsgeschenk ein Hummel-Jesuskind, das Frau Miller sich
gewünscht hatte. Auch die Vertreter der evang. Kirchengemein-
de, der Schule, der Berufsgruppe der Gemeindereferenten und
der Erstkommunionteams brachten ihre guten Wünsche in Gruß-
worten und Geschenken zum Ausdruck. Am Ende nutzte eine
große Zahl der Anwesenden die Möglichkeit, sich persönlich von
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Pfarrer Stefan Pappelau Tel. 13 37
Pfarrer Herbert Distel Tel. 92 19 85
Diakon
Gerhard Marquard Tel. 0751/5 15 04
GemRef Bernadette MillerTel. 31 92
GemRef Manuela GersterTel. 0751/4 49 48
Praktikantin im Bpj
Liz Tafuto Tel. 31 92

Pfarrbüro Mochenwangen Tel. 13 37
www.mariae-geburt.de Fax 76 38
Kath.Pfarramt-Wolpertswende@t-online.de
Öffnungszeiten Di 9 - 12 u. 16 - 18 Uhr

Mi. 9 - 11 Uhr
Fr. 9 - 12 Uhr

Büro Wolpertswende Tel. 13 45
Fax 9 12 44 94

geöffnet Mo. 17 - 18 Uhr
Kirchenpflege
Reinh. Michelberger Di./Mi. 9 - 11 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Maria Joos-Hubrig Tel. 29 53



Bernadette Miller zu verabschieden. Ein herzliches Dankeschön
dem Team aus Mochenwangen, das ein üppiges Buffet aufge-
baut hat.
Pfr. Stefan Pappelau

Fotos: G. Tempel

Kindergottesdienst St. Gangolf
Am Sonntag, 19. Juli laden wir alle 3- bis
8-jährigen Kinder wieder zum Gottesdienst ein.
Wir beginnen gemeinsam um 10.30 Uhr in der
Kirche.

Firmung
Liebe Firmbewerber aus Mochenwangen und Wolpertswende,
die Auftaktgottesdienste für die Firmvorbereitung finden am
Sonntag, 19. Juli in der jeweiligen Kirche statt, in Mochenwangen
um 9 Uhr und in Wolpertswende um 10.30 Uhr. Dazu laden wir
Euch herzlich ein.

Achtung Firmtermin!
Die Termine für die Firmungen in der Seelsorgeeinheit stehen
nun fest.
Der Firmspender ist in diesem Jahr unser Bischof Gebhard Fürst.
Die Firmung findet am Samstag, 5. Dezember 2009 um 10.00
Uhr in Blitzenreute für die Jugendlichen aus Blitzenreute und
Fronhofen statt.
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Die Firmung für die Jugendlichen aus Berg, Mochenwangen und
Wolpertswende ist am Samstag, 5. Dezember 2009 um 16.00
Uhr in Berg.
Bitte merken Sie sich die Termine jetzt schon vor.
M. Gerster

Wallfahrt nach Aulendorf
Die monatliche Wallfahrt nach Aulendorf ist am Mittwoch, 22. Juli.
Wir fahren um 14.15 Uhr bei der Kirche ab - ob Regen oder Son-
nenschein - und um 16.30 Uhr geht’s wieder heim.

Pfarrbüro Mochenwangen
Das Pfarrbüro ist wegen Fortbildung am Mittwoch, 22. Juli ge-
schlossen.

Tank leer? Dann auf zur

auftanken - singen - meditieren -
hören - sprechen - essen - beten - starten

Interesse? Dann komm

am Sonntag, 19. Juli 2009,
um 18.30 Uhr, ins

Gemeindehaus St. Peter und Paul in Berg.

Wir freuen uns auf Euch

das JugendAndachtTeam
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